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Gewässerentwicklungskonzepte Breg, Brändbach, 

Schiltach

Gewässerentwicklungspläne Brigach, Schiltach, 

Brändbach, Bregenbach, Schlierbach, Neuhauser 

Bächle, Kirnach, Mühlbach

Hausgärten Mutz, Hummel, Kugele, Maier

Außenanlagen Fa. Miller, Ganter, Ziegler

Staudenpflanzungen Ortseingänge Furtwangen,

Begrünung Verkehrsinseln Neukirch

Ökokonto Niedereschach

Historischer Pfad Neukirch

Steinkrebsuntersuchung Kirnach

Biotoppflegeverträge Landratsamt Schwarzwald-Baar

Renaturierung Schlierbach, Schiltach, Brigach

l Entwurfs- und Ausführungsplanung

     von Freiräumen

l Ausschreibung der Leistungen 

l Bauleitung und Bauüberwachung

l Entwurfs- und Ausführungsplanung

     von Freiräumen

l Ausschreibung der Leistungen 

l Bauleitung und Bauüberwachung

In Zeiten schlechter Haushaltslagen werden auch

die Freiräume und Grünflächen nicht von Spar-

zwängen verschont. 

l allgemeine Beratung zur Grün- und 

    Landschaftsplanung

l Pflegeberatung

l Kostenkontrolle der ‘grünen’ Bereiche

l allgemeine Beratung zur Grün- und 

    Landschaftsplanung

l Pflegeberatung

l Kostenkontrolle der ‘grünen’ Bereiche

Laufende Kosten für Unterhalt und Pflege lassen

sich jedoch frühzeitig verringern, indem bereits 

in der Planung auf die Gegebenheiten vor Ort 

eingegangen wird. Ebenso sind Pflegeabläufe oft 

optimierbar. 

weitere Leistungen:

l Koordination von Projekten / Teammanagementl Koordination von Projekten / Teammanagement

Ein weiterer Faktor um Kosten einzusparen ist die 

Koordination eines Projekts und seiner Beteiligten.

Dieser Arbeitsbereich ist fester Bestandteil bereits 

in der Vorbereitungsphase meiner Projekte.

l Aquirierung von Fördermittelnl Aquirierung von Fördermitteln

Fördermittel des Landes, Bundes, der EU oder 

anderer Institutionen sind für Kommunen 

manchmal die letzte Möglichkeit Projekte 

realisieren zu können. In diesem Förderdschungel 

helfe ich Ihnen gerne weiter !

Büro für Grün- & 
                 Landschaftsplanung 

Kleiner Auszug meiner Projekte:
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Büro für Grün- & LandschaftsplanungBüro für Grün- & Landschaftsplanung



GrünplanungGrünplanung MethodikMethodikLandschaftsplanung Landschaftsplanung 

l Abläufe zu Beginn des Projekts definieren

l individuelle Anpassungen an die örtlichen 

   Gegebenheiten vornehmen

l Anpassungen während des Projekts an 

   entstehende Veränderungen, falls notwendig

l Menschen mit Fachwissen vor Ort miteinbeziehen

l Betroffene integrieren und frühzeitig informieren

l Öffentlichkeitsarbeit (in den kommunalen 

   Gremien, Besprechungen mit den Betroffenen, 

   über Vorträge, Broschüren, Presse)
 

 

GEWÄSSERENTWICKLUNGSP LAN MÜHLBACH /OTTENGRABEN /SICHEN GRABEN  

 

Information und 
Integration 

betroffener und 
interessierter Bürger, 

Anregungen 
Ortskundiger, 
Einbeziehung 

betroffener 
Fachbehörden 

Bestandserfassung 
 

Leitbildfindung und -formulierung 
Entwicklungspotential unter heutigen standörtlichen Gegebenheiten, unter Aufzeigen natürlicher 

Referenzgewässerabschnitte (falls vorh.) 

Bewertung des Fließgewässers (soweit Morphologie bewertbar) 
Ermittlung der Strukturgüteklassen, Erfassung der Auennutzung, Aufzeigen von 

Defiziten etc.  

planungsrelevante 
Vorgaben (Naturschutz, 
Bauleitplanung, WSG, 

etc.) Bestand + Planung, 
Leitungstrassen etc. 

aktueller Verlauf des 
Gewässers einschl. 

Auen- und Gewässer-
nutzung sowie 

wasserbaul. Anlagen 

geologische, 
naturräumliche, 

vegetationskundliche, 
faunistische und 

gewässertypologische + 
hydrolog. Voraussetzungen  

historischer 
Gewässer-
verlauf + 

Auenutzung 

 

Diskussion mit 
Fachbehörden, 

Interessensvertretern  
und betroffenen 

Bürgern 

Maßnahmenkatalog /Umsetzungshinweise 
Entwurf 

ERHALTEN 
 

wertvoller 
Gewässerabschnitte, 
Unterhaltungs- und 
Pflegemaßnahmen 

ENTWICKELN 
 

Empfehlungen für die 
Ausweisung von 

Gewässerrandstreifen, 
Einleiten 

eigendynamischer 
Entwicklungen, extensive 

Auennutzung etc. 

UMGESTALTEN  
 

Beseitigung von 
Wanderungshindernissen, 
Bepflanzungen, Umbau 

‘harter’ Verba uungen etc. 

Maßnahmenkatalog / Umsetzungshinweise 
Zwischenbericht und Vorentwurf  

Umsetzung der Maßnahmen 
wenn möglich in Zusammenarbeit mit Landwirten, Patenschaftsgruppen etc. 

Defizite und Entwicklungsziele 
als realistisches Sanierungsziel aus Leitbild und aktuellem Zustand 

Miteinbeziehung der 
Ortskenntnisse der 

Anlieger 

Wer aktiv mitgestalten kann, identifiziert sich 
später auch mit den Ergebnissen der Planung !
Wer aktiv mitgestalten kann, identifiziert sich 
später auch mit den Ergebnissen der Planung !Laufverlängerung und -aufweitung Schiltach

l Garten- und Außenanlagen

l Freiräume von Industrie- und 

    Verwaltungsgebäuden 

l Park- und Grünanlagen

l Dachgärten und Innenhöfe

l Dach- und Fassadenbegrünung

l Ingenieurbiologische Bauweisen

l Kinderspielplätze

l Sportanlagen

l Friedhöfe

l Pflegepläne, Pflegeberatung für 

    bestehende Grünanlagen 

l Beratung

l Landschaftspläne

l Grünordnungspläne

l Umweltverträglichkeitsstudien

l Strategische  Umweltprüfung (SUP)

l Landschaftspflegerische Begleitpläne / 

    Naturschutzrechtliche Eingriffsregelung

l Verträglichkeitsprüfungen nach FFH-Richtlinie

l Pflege- und Entwicklungspläne

l Gewässerentwicklungspläne und -konzepte

l Biotopverbundplanungen

l Standortgutachten (z. B.Windkraft)

l Mindestflurkartierungen

l Konzepte zur regionalen Entwicklung 

    ländlicher Räume

l Dorf- und Stadtentwicklung

l Moderation von ‘Runden Tischen und Arbeits-

    kreisen (z.B. i. Rahmen der lokalen Agenda)

l Lehrpfade, Broschüren und Vorträge

Folgende Leitlinien erscheinen mir wichtig:
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